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3. Bundesliga Damen Süd

VfL Sindelfingen : RV Viktoria Wombach 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

VfL Sindelfingen stockt Punktekonto gegen RV Viktoria 
Wombach auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeberinnen des VfL Sindelfingen am vergangenen Samstag in
der 3. Bundesliga Damen Süd beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte Alexandra Kaufmann. Nach diesem
Sieg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Anastassiya Lavrova nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Lavrova / Kaufmann beim 3:0 mit
Jansen / Herrmann. Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Lorenz-Kovacs / Merz und Deichert / Ott die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lorenz-Kovacs / Merz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Anastassiya Lavrova überzeugte im Einzel gegen Anna Jansen, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Sophia
Deichert fand Jasmin Lorenz-Kovacs von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Alexandra Kaufmann letztlich auf Lager, um
Sophie Ott final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 9:11. Eher wenig
Gegenwehr bekam Victoria Merz nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Anna-Luisa
Herrmann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des VfL Sindelfingen und des RV
Viktoria Wombach. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Sophia Deichert war am
Nachbartisch Anastassiya Lavrova, obwohl sie alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Nur einen Satz verlor indessen Jasmin Lorenz-Kovacs bei ihrem Sieg gegen Anna Jansen und
holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Alexandra Kaufmann überzeugte im Match gegen Anna-
Luisa Herrmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Damit war der 6. Punkt für den VfL
Sindelfingen im Kasten.

Nach diesem Sieg des VfL Sindelfingen geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TSV Schwabhausen II, während der RV Viktoria Wombach am 13.11.2022 gegen die TTG Süßen
antritt.

 Statistik:
 VfL Sindelfingen

Doppel: Lavrova / Kaufmann 1:0, Lorenz-Kovacs / Merz 1:0 
Einzel: A. Lavrova 1:1, J. Lorenz-Kovacs 1:1, A. Kaufmann 1:1, V. Merz 1:0 

 RV Viktoria Wombach
Doppel: Jansen / Herrmann 0:1, Deichert / Ott 0:1 
Einzel: S. Deichert 2:0, A. Jansen 0:2, A. Herrmann 0:2, S. Ott 1:0


